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Frextnbe der Schweizer Keramik

Mitteilungsblatt N0...2

(zusammengestellt von S. Ducret)

Dem Wunsche, den wir im 1. Mitteilungsblatt
geäussert haben, nämlich einen regen Gedankenaustausch anzubahnen
und den internationalen Kontakt unserer schweizerischen
Keramikforschung dienstbar zu machen, sehen wir bereits in befriedigender

Weise entsprochen. Wenn auch dieser ausländische Kontakt
noch-ein stark privat-persönlicher blieb, so bedeutet er doch

für unsere junge Gesellschaft einen ersten aufmunternden Erfolg.
Italienische Sammler und amerikanische Fachleute haben uns zur
Mitarbeit an ihren keramischen Studien und Problemen eingeladen.
Die Mitgliederzahl, die am Gründungstage 26 betrug, hat sich
heute mehr als verdoppelt. All' das bestimmt uns, nach dem in
den Statuten festgelegten Ziel ruhig weiterzuarbeiten.

I. SCHWEIZER NACHRICHTEN

1. Ausstellungen und Museen.

Ausstellung der "Freunde der Schweizer Keramik" im Musée Ariana
in Genf während der Nationalen Kunstausstellung vom 1. September
bis H. Oktober 1946.

Auf Anregung des Vorstandes und unter zuvorkommender

Mitarbeit unseres Vizepräsidenten, Herrn Prof. Deonna, haben

einige Mitglieder in verdankenswerter Weise Sammelstücke zur
Verfügung gestellt, sodass rund 2oo verschiedene Geschirre und

Figuren in den Vitrinen ausgestellt werden konnten. Kunstmaler
Werner Weber in Rüschlikon hat einzelne seiner keramischen
Stilleben (darunter zwei aus Privatbesitz) unserer Schau als
Leihgabe überlassen.

Absichtlich sind die allerverschiedensten Manufakturen

und ausländischen Fabriken des 18. Jahrhunderts ausgewählt
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